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Urs Blank, erfolgreicher Wirt-
schaftsanwalt, hat seine
Gefühle im Griff. Ein Trip mit
halluzinogenen Pilzen bewirkt
jedoch genau das Gegenteil.
Blank flieht vor der eigenen
Hemmungslosigkeit in den
Wald und begreift: Nur ein Weg
führt aus diesem Alptraum.
»Ein nuanciertes erzählerisches
Talent.« JV«»« Zürcher Zeitung

Martin Suter
Die dunkle
Seite des
Mondes

v^ Roman ¦ Diogenes J

S„ Ln., DM/sFr 39.911 / öS 291,

»Eines der schönsten und
herzzerreißendsten

Bücher der letzten Jahre.«
Ratya Gur

Ein Mann bringt eine Frau
nach Hause. Er kommt noch
»auf einen Kaffee« mit nach
oben. Am Ende darf er
bleiben, und mit ihm der Hund,
der den beiden zugelaufen ist
und der zum Seismographen
der Beziehung wird.

Yael Hedaya
Liebepur

\ Diogenes J

DM/sl-'r 29.90

»Hockerfreulich, wichtig,
lesbar und intelligent.«

Bernhard
Schlink

Liebesfluchten

%enes __J

32(1 S., Ln., DM/sFr 39.9(1 / öS 291.-

Flucht in die Liebe, Flucht vor
der Liebe - vor sich selbst, dem
andern, dem Leben und der
Geschichte. Sieben erotische.

tragikomische ucschichten über
Sehnsüchte und Verwirrungen,
Nähe und Einsamkeit, Verstrik-
kung und Schuld vom Autor
des Weltbestsellers Der Vorleser.

Alison Linie
Sommer

in Key West

368 S., Ln., DM/sFr 39.91) / öS 291.-

W'ilkie Walker, als Tierschützer

weltberühmt, merkt, daß er
selbst vom Aussterben
bedroht ist, und verfällt in tiefe
Depression. Seine Frau schlägt
einen Szenenwechsel vor: Key
West in Florida - doch die

Ortsveränderung hat für beide

unerwartete Folgen.
»Alison Lurie erzählt mit Ironie,
ihr Stil besitzt Leichtigkeit und

Eleganz.« Der Spiegel

Das .Abenteuer einer unglücklichen

Frau, die die Schönheit
des Lebens entdeckt. Ein
wunderbares Buch über die Prise
>Verrücktheit<, die es braucht,
um den eigenen Lebenstraum
Wirklichkeit werden zu lassen,
und eine Liebeserklärung an

Th«

Petros
Markaris

Hellas
Channel

Ein FaUfar
Kostas Charitos

\ Roman Diogenes J

Ln.. DM/sFr 44.9(1

»Mit Wit% im besten

Sinne durchsetzt, ein

kluger Roman.« Der Spie,

Ein weiterer beispielloser
Erfolg des »Alchimisten der
Literatur« (Kenzaburô Oe).

Paulo Coelho
Veronika

beschließt
zu sterben

\ Roman ¦ Diogenes J

224 S„ Ln., DM/sFr 34.91) / öS 255.-

Ein neuer Kommissar
am Krimihimmel:

Kostas Charitos von der
Athener T'olirei

Im Trubel um den Mord an
der Reporterin von Hellas
Channel gelingt es Kommissar
Kostas Charitos stets, er selbst

zu bleiben — ein hitziger
Einzelgänger, ein Nostalgiker im
modernen Athen.
»Es passiert nicht alle Tage,
daß man der Geburt einer so

vielversprechenden Figur von
der Art eines Maigret beiwohnen

kann. Ein Volltreffer.«
Madame Figaro, Paris

Doris Dörrie
Was

machen wir
jetzt?

\^ Roman ¦ Diogenes J

Fred Kaufmann ist ratlos:
Seine Frau wird Buddhistin,
die Tochter will gleich den
tibetischen Lama selbst, und

er wird mit Geld und Erfolg
auch nicht glücklich. Doch
Doris Dörrie zeigt: nur Mut,

»Eine der besten Erzählerinnen

der deutschen Gegenwartsliteratur.«

Die Zeit

Brunettis schwierigster
Fall: die Straftat der

Signora Brunetti

Donna Leon
In Sachen

Signora Brunetti
Der achte Fait

Roman ¦ Diogenes J

Als Paola Brunetti einen Stein
ins Schaufenster eines Reisebüros

wirft, um gegen
Sextourismus in die dritte Welt
zu protestieren, gerät nicht nur
der Ladenbesitzer in Schwierigkeiten,

sondern auch ihr eigener

Mann. Wie kann er für
Gerechtigkeit sorgen, wenn
seine Frau das Recht selbst in
die Hand nimmt?
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